
ADJUSTED CHANGE

Das Zusammenspiel von Konstruktion, Technik, Funktion 
und Raumgefühl geben der Hütte einen neuen Charakter 
und den erhalten den Rückblick auf die Geschichte. Durch 
die Form und Wahl der Materialität im Außenraum, fügt 
sich das Erscheinungsbild in die Karge, schroffe und rauen 
Landschaft ein. Die Schutzhütte vermittelt dem Nutzer 
Standfestigkeit und Sicherheit in einer unmenschlichen 
Umgebung.

Im Innenraum hingegen erfährt man durch die gehobelte 
Oberfläche der Holzschalung ein Gefühl von Geborgenheit 
und Behaglichkeit. Die Wohlfühl-Atmospähre schafft am 
Ende des Tages das Kinstern vom Feuer, der draußen to-
bende Sturm und die Rückbesinnung auf das Wesentliche.

Die Grundrisse setzen sich im Erdgeschoss, wie im Ober-
geschoss, aus zwei unterschiedlich groß dimensionierten 
Rechtecken zusammen. Das Erdgeschoss misst eine Fläche 
von 56,23m², das Obergeschoss, etwas größer, eine Fläche 
von 74m². Im Außenbereich des Erdgeschosses wird das 
Vordach links dazu verwendet, um auf einem Sockel das 
Holz feuchtefrei zu lagern.

Durch den Erhalt des Bestandmauerwerkes bleibt die Er-
schließung westseitig erhalten. Unter dem Vordach tritt 
man in das Innere des Gebäudes ein. Der Windfang dient 
als „Schleuse“ und bietet genügend Bewegungsfläche für 
das Hantieren mit Skiern oder Rucksäcken.

Vom Windfang aus werden der Technikraum (der ebenfalls 
als Lager und Trockenraum dient), der Zugang zum Oberge-
schoß, das WC und die neue Stube erschlossen. Die neue 
Stube bietet Platz für Kommunikation, gemeinsames Ko-
chen und Essen. Außerdem ist der beheizbare Raum nach 
oben hin durch Deckendurchbrüche geöffnet, um die auf-
steigende Wärme im oberen Geschoß effizient zu nutzen.

Im Obergeschoss bietet der Freibereich Platz zum Ausru-
hen und für das verstauen der Ausrüstung. Hier ist auch, 
aus Gründen des Energiekonzeptes, der Wasserspeicher 
situiert.

Neben zwei getrennten Matratzenlagern, die Schlafberei-
che für 24 Gäste bieten, gibt es für den Hüttenwart eben-
falls ein eigenes Zimmer.
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